
 

Informationen steuern die Welt – und können sie 
auch verändern  

Martin Winiecki

 

Wir werden von Informationen gesteuert. Nicht nur von denen, die wir durch Fernsehen, 
Nachrichten und soziale Medien aufnehmen, sondern auch von denen, die wir durch Erziehung 
und Bildung vermittelt bekommen haben. Ein großer Teil unserer vorherrschenden Kultur 
basiert auf unbewussten Überzeugungen, die uns täglich von den Massenmedien eingegeben 
und verstärkt werden. Doch die Bedeutung von „Information" geht noch tiefer. Gemäß moderner 
Wissenschaften ist nicht das Atom, sondern Information der Grundbaustein unserer Welt. So wie 
Kriege aufgrund von absichtlich verbreiteter Fehlinformationen gestartet werden, so können 
wir Kriege beenden, indem wir ein neues Informationssystem schaffen, das auf Wahrheit und 
der Verbundenheit aller Wesen beruht. 

Wir leben in einer sich radikal verändernden Welt. Während sich in atemberaubender 
Geschwindigkeit neue Technologien entwickeln und sich gleichzeitig weltweite Krisen verdichten, 
geht das Jahrtausende alte System von Patriarchat, Imperialismus und Kapitalismus seinem Ende 
entgegen. Die Kultur der letzten 5000 Jahre war von Herrschaft, Grausamkeit und Ausbeutung 
geprägt und stand so im Widerspruch zu den Grundprinzipien des Lebens auf der Erde. Dadurch 
ist ein tiefes kollektives Trauma entstanden, das sich in der ganzen Menschheit ausbreitete. 
Klimachaos und Artensterben, beispiellose soziale Ungleichheit, Sklaverei und Hunger, 
Destabilisierungskampagnen und globale Kriege um Rohstoffe und Währungshoheit, steigende 
faschistische Bewegungen und zunehmende Flüchtlingsbewegungen deuten darauf hin, dass sich 
die Welt, wie wir sie kennen, auflöst. Wir brauchen ein neues Informationssystem, um das 
menschliche Leben auf der Erde sinnvoll fortsetzen zu können.  
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Eine neue globale Vision 
In den letzten 40 Jahren theoretischer und praktischer Forschung entstand mit dem Plan der 
Heilungsbiotope eine globale Vision, die zeigt, wie wir diesen Planeten miteinander, gewaltfrei, 
regenerativ und in Zusammenarbeit mit allen Wesen bewohnen können. Aus dem 
apokalyptischen Horror eines sich auflösenden Systems von Nationalstaaten und globalen 
Konzernen tritt eine neue planetarische Kultur hervor, die auf dezentralisierten, autonomen und 
vernetzten Gemeinschaften basiert. 
 
So unwahrscheinlich es auch scheint – es ist tatsächlich möglich. Wir wissen, dass die Evolution 
nicht schrittweise voranschreitet, sondern in Sprüngen. Lebendige Systeme reagieren mit einer 
Periode von Turbulenzen, wenn eine alte Organisationsform nicht mehr funktioniert, bevor sie 
dann auf höherer Ordnungsebene in eine komplexere, funktionierende Organisationsform 
übergehen. Wir nehmen an diesem Prozess teil und je klarer unsere Vision ist, desto mehr 
können wir dazu beitragen, die Welt zu gestalten, in der wir leben wollen. Deshalb ist es ein 
wesentlicher Aspekt unserer globalen Friedensarbeit, die Schlüsselinformationen (bzw. „Meme“) 
des Plans der Heilungsbiotope im Bewusstsein der Menschen zu verankern.  
 

Unser Informationssystem 
Gemäß der modernen Wissenschaft ist nicht das Atom, sondern Information der Grundbaustein 
unserer Welt. Wissenschaftler, die versuchen, das kleinste Elementarteilchen zu finden, aus dem 
Atome bestehen, stoßen irgendwann nur noch auf Felder vibrierender Energie, die von 
Informationsfeldern organisiert werden. Information ist die undefinierbare geistige Kraft, die alles 
in Formation bringt. 
 
Information steuert unsere psychologischen und physiologischen Prozesse. Wir können die Macht 
der Information in unserem alltäglichen Leben studieren: wartet man zum Beispiel eine halbe 
Stunde auf Freunde, die sich verspäten und wird darüber vielleicht wütend, wird die Information, 
dass diese Freunde gerade jemandem das Leben gerettet haben, den Ärger sofort in Verständnis 
und Dankbarkeit verwandeln. Eine einzige Information kann den gesamten Organismus von einer 
Sekunde zur anderen verändern. 
 
Dasselbe Prinzip kann über Leben und Tod entscheiden. Manch ein todkranker Patient erlebte 
Spontanheilung, nachdem er/sie eine tiefe Erkenntnis über den Ursprung der Krankheit erhielt 
oder ein neues Ziel fand, für das es sich zu leben lohnt. Dies sind keine „Wunder“, sondern 
plausible Phänomene in einer von Information gesteuerten Welt. Dieses Prinzip der Heilung im 
individuellen Organismus können wir auch auf die gesamte Menschheit übersetzen. 
Heilungsbiotope haben das Ziel, ein Informationssystem zu entwickeln, das unsere kollektiven 
Selbstheilungskräfte aktivieren kann.  
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Informationen schaffen Krieg oder Frieden 
Unsere vorherrschende Kultur der Gewalt und des Krieges basiert auf kollektiven Denkmustern 
wie: 

● Menschen sind von Natur aus egoistisch, gierig und gewalttätig, 
● Krieg gehört zum Leben, 
● Eifersucht gehört zur Liebe, 
● Liebe endet immer in einer Katastrophe, 
● Gott urteilt über uns 

und viele mehr. 
 
Viele Menschen verinnerlichen diese Gedanken so sehr, dass sie sich ihrer gar nicht bewusst sind. 
Dadurch lenken sie die gesamte Menschheit und erzeugen die gegenwärtigen Katastrophen als 
sich selbst erfüllende Prophezeiungen. Vor und während jedem neuen Krieg reaktivieren 
Massenmedien das latente Informationssystem von Gewalt und Angst in den Köpfen der 
Menschen, sodass wir den Geschichten glauben, die uns über Feinde erzählt werden, die wir 
hassen sollen. Wie ein ehemaliger NATO-General sagte: „Heute bestimmen Informationen mehr 
als Waffen darüber, ob ein Krieg gewonnen oder verloren wird.“ 
 
Tamera-Mitbegründer Dieter Duhm schreibt in seinem Buch „Terra Nova. Globale Revolution und 
Heilung der Liebe“: 

Die Friedensarbeiter unserer Zeit haben die Aufgabe, neue Lebensformen zu entwickeln, in denen 
die Informationen für Frieden, Solidarität und Kooperation aktiviert werden, bis sie zur 
selbstverständlichen Steuerung unserer persönlichen und politischen Handlungen werden. Wenn 
es gelingt, solche Informationsfelder ins biologische und spirituelle Internet der Menschheit 
einzugeben, dann bewirken wir eine fundamentale Veränderung des Lebens auf unserem 
Planeten. Auf diesem Wege ist es ohne weiteres denkbar, dass eine planetarische 
Menschengesellschaft entsteht, deren Teilnehmer weder psychologisch noch physiologisch zu 
Gewalthandlungen disponiert sind, weil sie keine Steuerimpulse in dieser Richtung mehr 
empfangen. 

 

Während sich unsere Forschung im Heilungsbiotop darauf konzentriert, die neuen Informationen 
zu finden, zu entwickeln und zu leben, nutzen wir unsere Medien- und Verlagsarbeit dafür, sie zu 
verstärken und an die zu kommunizieren, die nach einer glaubwürdigen Perspektive für die 
Zukunft suchen. Indem wir diese Vision durch alle verfügbaren Kanäle stärken und verbreiten, 
tragen wir dazu bei, eine neue Erde, Terra Nova, zur Geburt zu bringen. 
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